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Vorbemerkung

Gegenstand dieses kleinen Buches ist die Geschichte der westlichen 
Besatzungszonen Deutschlands 1945 – 1949 und der Bundesrepublik 
Deutschland von 1949 bis zur Gegenwart. Die Deutsche Demokrati-
sche Republik 1945 – 1990 (einschließlich der Sowjetischen Besatzungs-
zone Deutschlands 1945 – 1949) wird von Jörg Roesler in einem geson-
derten Band dargestellt. Von ihr unterscheidet sich die Bundesrepublik 
dadurch, dass sie ein kapitalistischer Staat war und ist. Sie wird hier als 
eine nationale Form der zeitlich und räumlich weit über sie hinausgrei-
fenden kapitalistischen Gesellschaftsformation begriffen. Ohne Wirt-
schaftsgeschichte im fachspezifischen Sinn zu sein, versteht sich dieser 
Text also auch als Beitrag zur Geschichte des Kapitalismus in diesem 
begrenzten Rahmen.
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